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Ein Bär für Klein Berlin! Diese Vision ha�e 
Ortscha�srat Siggi Wolf aus Sagar. Er ließ sich 
einen Baumstamm vom Bauhof der Gemeinde 
anliefern und  von dem Weißwasseraner 
Künstler Frank Peters mit der Ke�ensäge 
bearbeiten (Carving). Wer sich den Bär mal 
anschauen will, muss in Sagar den südlichen 
Teil der Brandstraße befahren. 
Der Bär wurde dankenswerterweise 
von der Familie Wolf gesponsort.
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AMTLICHES Inhalt 
S. 2: Sitzungstermine Ortscha�s- und Gemeinderat | 
Auslegung Entwurf Haushaltssatzung 2025/26ZE ZARJADA

Sitzungstermine des Gemeinderates 
18.00 Uhr Ratssaal Gemeindeamt

Sitzungstermine Ortschaftsrat 
18.00 Uhr
23. Oktober Neißetreff Klein Priebus
27. November FZZ Skerbersdorf
18. Dezember FFW Pechern

Zu den öffentlichen Sitzungen des Gemeinderates (die Tagesordnung 
entnehmen Sie bi�e den amtlichen Informa�onskästen) und des 
Ortschaftsrates sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich 
eingeladen.

Bekanntmachung 
der Auslegung des Entwurfs der 
Haushaltssatzung der Gemeinde 
Krauschwitz i.d. O.L. 
für die Haushaltsjahre 2025/2026

Die Bekanntmachung der Auslegung des Entwurfs der Haushaltssatzung 
2025/2026 erfolgt auf Grund des § 76, Abs. 1 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Sachsen unter dem Hinweis, dass der Entwurf der 
Haushaltssatzung in der Zeit vom Donnerstag, den 24.10.2024 bis 
einschließlich Dienstag, den 05.11.2024 im Gemeindeamt, Foyer, 
Geschwister – Scholl - Str. 100, dienstags und donnerstags während 
der Sprechzeit sowie an den Werktagen Montag, Mi�woch und Freitag 
von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr öffentlich zur Einsicht ausliegt.

Einwohner und Abgabepflichtige können bis einschließlich Donnerstag, 
den 14.11.2024 Einwände gegen den Entwurf erheben. Über fristgemäß 
erhobene Einwände beschließt der Gemeinderat in öffentlicher Sitzung. 

Krauschwitz,  Mühl 
den 26.09.2024                                                               Bürgermeister 

||| ENDE DES AMTLICHEN TEILS |||

Bibliothek
Die Zweigbibliothek Krauschwitz und die Ausleihstelle 
in der Grundschule Sagar bleiben von Donnerstag, den 
14.11.2024 bis einschließlich Donnerstag, den 
21.11.2024 geschlossen!
Ab Montag, den 25.11.2024 haben beide Einrichtungen 
wieder für Sie geöffnet und halten viele neue Bücher 
für den Leseherbst bereit!

Simone Hemmerling

22. Oktober 26. November 17. Dezember

Aktuelles
Aktualnosće

Der Sozialverband VdK Sachsen e. V.
Ortsverband Weißwasser informiert
Jeden 2. Mittwoch im Monat führt der Sozialverband VdK                     
OV Weißwasser seine Sozialberatungssprechstunden am Boulevard 
(mittlere Ebene) durch. Mitglieder und Interessenten haben die 
Möglichkeit, sich z.B. zu Renten-, und Behindertenrecht, Gesetzliche 
Kranken-, Pflege-, und Unfallversicherung, Arbeitslosenversicherung 
und Grundsicherung beraten zu lassen.
Sozialberatung im Monat November: 13.11.2024
Terminvergabe unter 03576 / 2529986
oder persönlich zu den Ehrenamtssprechzeiten
(1. und 3. Donnerstag von 10 – 13 Uhr)
(2. und 4. Donnerstag von 14 – 17 Uhr)
außerhalb dieser Zeit 035772/40957 (Frau Reckusch)

Mobile Beratung in Krauschwitz
jeden 4. Mittwoch im Monat von 10 bis 14 Uhr
Ansprechpartner: Herr Hinze (03581/8933237)

Klassenfahrt nach Breslau
„ 1 / 2 Jahrhundert ist es wert,
dass man es besonders ehrt „ – dachten wir uns bei den Vorbereitungen 
unseres “50 Jahre aus der Schule“-Klassentreffens. 
Diesmal sollte es, wie schon all die anderen Treffen, etwas Besonderes 
werden. Elvira und Renate fackelten nicht lange und organisierten ein 
Wochenende in Breslau, dem heu�gen Wroclaw. Nicht nur die Sonne 
empfing uns strahlend, auch eine liebevoll hergerichtete und gepflegte 
Stadt mit freundlichen Menschen luden zum Bummeln durch die 
wunderschöne Altstadt, zum Verweilen in den unzähligen einladend 
ausgesta�eten Biergärten ein. Ein Muss waren auch ein  Besuch der 
altehrwürdigen Markthalle, des im wahrsten Sinne des Wortes -   

Kinder und Jugend
Dźěći a młodźina

Termine
Terminy
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ÖFFNUNGSZEITEN
Montag Pforte 10:00 – 11:30 Uhr 13:00 – 14:30 Uhr

Dienstag 09.00 – 11.30 Uhr 13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr 13.00 – 18.00 Uhr

Mehr Details finden Sie auf unserer Internetseite.

www.diakonie-st-martin.de

Geschwister-Scholl-Straße 3 | Krauschwitz

03576 - 20 42 62 

Pflegeberatungs Punkt   Krauschwitz

Ambulante Pflege, Beratung & Hilfe, Hauswirtschaftliche 
Leistungen, professionelles Wundmanagement, u.v.m. 

Dienstag 15 - 17 Uhr
Donnerstag  9 - 12 Uhr

Wir sind weiterhin für Sie da!



mer sind einfach ausgesta�et. Es ist noch anzumerken, dass das 
Gebäude eine bis zum Dachboden ausgeführte Wasserleitung besaß 
und eine elektrische Beleuchtungsanlage vorhanden war. Für die 
Aussta�ung der Zimmer wurden Möbel, Lampen, Tapeten, Teppiche  
Stoffe etc. aus Berlin bezogen.

Die Außenarchitektur des Klin-
kerbaus wurde auf Wunsch 
des Bauherrn umgestaltet. Der 
Sockel besteht aus schlesi-
schem blauen Granit, die An-
sichtsfläche der Oberwände 
aus lederfarbigen Verblend- 
steinen und die architektoni-
schen Teile aus weißem Sand-
stein, so wie der Balkon. Das 
Verbundholz der Fassaden 
besteht aus Kiefern-Kreuzholz 
dunkel abgesetzt gegen die 
Ziegelflächen; die Zimmerteile 

aus Eichenholz. Die Dachflächen sind mit Schiefer deutsch gedeckt. 
Die Ausführung der Arbeiten geschah größtenteils durch Görlitzer und 
überwiegend Berliner Handwerksmeister. Allein die Maurerarbeiten 
waren demMaurermeister O.Pechül aus Muskau übertragen.Die 
Ausführung des Baus ist gekennzeichnet durch Elemente des Historismus 
und Scheizer Stils; besitzt ein reich gegliedertes Dach, einen Erker, einen 

Turm sowie eine geschwungene 
Freitreppe. Das Ober- und Da-
chgeschoß zeigt Blendwerk mit 
Schnitzereien.

Quelle: Blä�er für Architektur und 
Kunsthanswerk, Jahrgang V, Verlag 
A.Braun & Co, Berlin SW, 1. Mai 1892
Aufnahmen: Photograf James Aurig, 
Blasewitz; Text. Ernst Jacob; Heinze, 
Helga; Klein, Holger; Krabath, Stefan: 
Muskauer Steinzeug Handwerk und 
Industrie; Verlag Gunther Oe�el 2019.

Sven Göhler | AK Eiszeitdorf 
Krauschwitz

Die Polizei – Dein Freund und Helfer
Dieser Satz mit einer sehr wechselvollen Geschichte (wurde bereits in 
der Weimarer Republik verwendet!) ist der Titel der am 15.09.2024  

im Museum für Handwerk und 
Gewerbe im Rahmen des diesjäh-
rigen Museumstages eröffneten 
temporären Ausstellung. Im Bei-
sein von „Fritz Hübner“ – der mit 
der „Schwalbe“ anreiste - erzählte 
seine jüngste Tochter Petra sehr 
anschaulich aus dem Leben des 
ortsbekannten und bis 1990 tä-
�gen Abschni�sbevollmäch�g-
ten. Zwei Urenkeltöchter über-
brachten „Herzliche Glückwün-
sche zum Tag der Volkspolizei“ - 
ein in letzter Sekunde gefundenes 

Dokument aus alten Tagen.
Auch der derzei�ge Bürgerpolizist Herr Bergner war an diesem Tag - 
gemäß dem Mo�o - Ansprechpartner.
In bewährter Weise haben die Mitarbeiter des Museums in Zusammen-
arbeit mit der Ortschronis�n und der „Hübner“-Familie unter Leitung 
von Helga Heinze wieder eine 
Präsenta�on gestaltet, die sehr 
viele Details – vom Spielzeug und  
Schülerlotsenkleidung über gut 
erhaltene Originalgegenstände 
vom ABV selbst bis hin zu gesam-
melten Anekdoten aus der Bevöl-
kerung – beinhaltet. Ein Besuch 
der Ausstellung lohnt sich für 
Krauschwitzer allemal! 

Das Museum ist noch bis 31. Ok-
tober 2024 und dann ab Samstag 
vor Ostern (wieder) geöffnet.

Be�na Tóth, Ortschronik

atemberaubenden Blumenmarktes, der geschichtsträch�gen Dominsel 
mit Besich�gung der mit unvorstellbaren Kunstschätzen ausgesta�eten 
Altäre im Innern des Doms.
Viel Neues und Interessantes erfuhren wir über die wechselvolle 
Geschichte dieser über 1.000 jährigen, ehemaligen Hauptstadt Schlesiens. 
Und wie fast überall in gut verständlichem Deutsch.
Unser Klassentreffen der Abschlussklasse 1974 der POS Sagar wird uns 
ewig in Erinnerung bleiben.

G. Schmidt

KRAUSCHWITZ SONNTAG, 10 UHR 
SPORTHALLE BAD MUSKAU  
Seit nunmehr 15 Jahren 
– Kindersport! 

Aus Anlass dieses Jubiläums fand am 8. Septem-
ber vor Ort eine Ehrung durch den Kreissportbund 
Oberlausitz sta�. Der Geschä�sführer desselben 
– Marco Weber-Schönherr – übergab die goldene 
Ehrennadel des Landessportbundes an unseren 
Spor�reund, Vereinsvorsitzenden und – nicht 
zuletzt – Trainer der Kindersportgruppe. 
Seit 2009 widmet Dieter Tillack gemeinsam 
mit Holger Krause (Rot-Weiß Bad Muskau) 
seine Sonntagvormi�age den kleinsten Sport-
lern von 3 bis 6 /7 Jahren. Mittlerweile werden 
beide durch Anja Nicke unterstützt. Dies ist 
auch dringend notwendig, denn die Teilneh-
merzahlen steigen ständig. Es hat sich herum-
gesprochen, dass hier mit viel Herzblut, Ge-
duld und pädagogischen Kenntnissen den 
„lieben Kleinen“ nicht nur die Mo�va�on zu 
sportlichen Leistungen, sondern auch einige 
verhaltenstechnische Vorkenntnisse für den 
späteren Schulbesuch spielerisch vermi�elt 
werden.
Auch im Namen der Eltern und Kinder wurde 
den Trainern für das Durchhaltevermögen und 
die Einsatzfreude gedankt.

Die Ehrung für Holger Krause (silberne Ehrennadel) wird zu einem 
späteren Zeitpunkt durchgeführt, da er sich am 8. 9. im Urlaub befand.

Be�na Tóth, SV Stahl Krauschwitz

ARBEITSKREIS EISZEITDORF
Die Rohrmann-Villa
Das Landhaus Rohrmann wurde vom 
Architekten Ernst Jacob entworfen und 
in den Jahren 1888 bis 1890 errichtet. 
In seiner bescheidenen Umgebung 
bietet das Gebäude hinsichtlich der 
Ausführung im Vergleich zu anderen 
in Muskau und Krauschwitz nichts be-
sonderes; abgesehen von verwende-
ten Materialien und der bis aufs 
Kleinste ausgeführten künstlerischen 
Aussta�ung; wobei die Op�k schon 
hervorzuheben ist. 

Salon

Natürlich ist die Anlage auf die Bedürfnisse des Bauherrn mit einem 
Keller, zwei Geschossen und einem nutzbaren Dachboden zuge-
schni�en. Der Keller enthielt Diener-, Kneip- und Billardzimmer, im 
Erdgeschoß befinden sich die Gesellscha�sräume wie Salon, Rauch-
zimmer und Speisesaal sowie ein Damen-, Herren- und Ruhezimmer, 
das erste Geschoß die Schlaf- und Kinderzimmer sowie ein Frühstücks-
raum, im Dach Fremdenzimmer und in den Giebeln einige Stuben für 
das Gesinde.
Vom Haupteingang gelangt man durch die aus Holz hergestellte 
überdeckte Vorhall in einen überwölbten Vorplatz mit hohen Paneelen 
und bemalter Gewölbedecke. Die Kleiderablage liegt dicht daneben. 
Auf Wunsch des Bauherrn schließen alle Gesellscha�szimmer im 
Erdgeschoß aneinander, so dass beim Öffnen der Schiebetüren Durch-
blicke entstehen. Diese Zimmer sind in verschiedenen S�lformen 
eingerichtet und meist mit Täfelung, Holz- oder Stuckdecken, bemalten 
Fenstern oder Bleiverglasung, einer farbenreichen Aussta�ung und 
buntglasierten Kachelöfen versehen. Es exis�eren eine Haupt- und eine 
Nebentreppe nebeneinander liegend.
Die Räume im ersten Stock besitzen einfache Stuckdecken und ebenfalls 
farbige Kachelöfen und Bleiverglasung. Die Fremden- und Giebelzim-

Geschichte
Stawizny

Vereine
towarstwa

MITTEILUNGEN
WOZJEWJENJA

Ansicht von Osten

Speisezimmer

Grundriss Erdgeschoss
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Kirchengemeinde Krauschwitz – Podrosche – 
Pechern: November 2024
Der Monat November ist der letzte im Lauf des Kirchenjahres und er 
ist geprägt vom Innehalten des geschä�igen Alltags am Buß- und Be�ag 
und dem Gedenken an die Verstorbenen in der Familie, in der Gemeinde, 
dem Freundes- und Bekanntenkreis. „Go� wird abwischen alle Tränen 
von ihren Augen, und der Tod wird nicht mehr sein, noch Leid, noch 
Geschrei, noch Schmerz wird mehr sein; denn das Erste ist vergangen“ 
(Offenbarung 21,4).  
Diese gewaltige Aussage aus dem letzten Buch der Bibel, der Offenbarung 
des Johannes, wird auch uns zugesprochen. Wir dürfen unseren von 
Tränen getrübten Blick auf Go�es Ewigkeit richten. Und wir dürfen 
träumen von einer Welt ohne Leiden und Schmerz, ohne Trennung und 
Tränen, von einer Welt, in der der Tod seinen Schrecken verloren hat. 
Jesus hat vor seiner Himmelfahrt davon gesprochen: „Euer Herz erschre-
cke nicht! Glaubt an Go� und glaubt an mich! In meines Vaters Hause 
sind viele Wohnungen. Wenn’s nicht so wäre, hä�e ich dann zu euch 
gesagt: Ich gehe hin, euch die Stä�e zu bereiten?“ (Johannes 14,1-2). 
Gerade in der Offenbarung verspricht Go� einen neuen Himmel und eine 
neue Erde und uns werden dort wunderbare Bilder nach dem Vergehen 
der alten Erde gezeichnet. Ist das alles nur ein schöner Traum? Hier wird 
sicher unser Glaube herausgefordert. Aber er kann uns Hoffnung schenken 
und Kra� für unseren Lebensalltag. Und uns in unserer Trauer trösten.  
An all das erinnern wir uns am Ewigkeitssonntag und gedenken mit der 
Gemeinde im Go�esdienst und bei den Andachten auf den Friedhöfen 
der Verstorbenen des letzten Jahres.

Gemeindeveranstaltungen (im Gemeindehaus)

Der CVJM Krauschwitz e.V. lädt herzlich zu folgenden Angeboten ins 
Gemeindehaus ein (nicht in den Ferien!): 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten 
mit Kindergottesdienst
In der Kirche Krauschwitz, wenn nicht anders angegeben:
27.10. 09:30 Uhr Go�esdienst, Mandy Köhler 
31.10. 10:00 Uhr  Regionaler Abendmahlsgo�esdienst in der
   Ev. Kirche in Weißwasser, Pfarrer Städter,
   Predigt Superintendent Schmidt
03.11. 10:30 Uhr Go�esdienst, Prädikant Hermasch
10.11.  10:00 Uhr Andacht mit anschließendem gemeinsamen 
   Mi�agessen, Thomas Hundt
17.11.  09:30 Uhr Singego�esdienst, Kirchenchor, 
   Leitung: Simone Weinberg
20.11. 10:30 Uhr gemeinsamer Go�esdienst zum Buß- und 
   Be�ag in Bad Muskau
24.11. 09:30 Uhr  Go�esdienst am Ewigkeitssonntag,
   K. Prelop
   Friedhofsandachten Posaunenchor:
  13:30 Uhr Skerbersdorf
  14:15 Uhr Sagar
  15:00 Uhr Weißkeißel

Kirchbüro: Kirchstr.7, 02957 Krauschwitz
Tel./Fax: (035771) 690517/ 640054, donnerstags 14 – 17 Uhr
E-Mail-Adresse: pos�ach@kirchengemeinden-krauschwitz-pope@-
gemeinsam.ekbo.de
Kontoverbindung: Volksbank Raiffeisenbank Niederschlesien 
Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Lausitz 
IBAN DE51 8559 1000 4630 6100 07 • BIC GENODEF1GR1 
Verwendungszweck: Krauschwitz RT 2117

Beerdigungen, 
Taufen, Trauungen

Pf. Alexander 
Stokowski

0176 4593 1309

Vorsitzender CVJM 
Krauschwitz e. V.

Thomas Hundt
Kontakt für Arbeit mit 
Kindern & Jugendlichen

0170 446 06 19

Kirchbüro 
Donnerstag 14-17.00
Kirchgemeindebrief/ 
Aushang

Birgit Hundt 035771 69517 
oder
015566 310021

Seniorenkreis Mi�woch, 13.11.24, 14:30 Uhr
Kirchenchor donnerstags, 19:30 Uhr  
Posaunenchor freitags, 19:00 Uhr 

Miniclub Sonnabend 9.11. / 14.12. jeweils 9:30–11:00 Uhr
Jungschar montags 16:30 – 18:00 Uhr, für 1.-6. Klasse 
Ev. Dor�ugend montags ab 18:00 Uhr ab Kl. 7
Bibeltreff samstags 20:00 Uhr, nach Absprache  
Hauskreis mi�wochs, 19.30 Uhr (nach Absprache, 

Kontakt Anja Schwabe 015773327495)

Kirche
Cyrkej

REDAKTIONSSCHLUSS:
Freitag, 01.11.2024
Die nächste Ausgabe erscheint:
Samstag, 25.11.2024
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Kontakt CVJM Krauschwitz: Thomas Hundt 0170 4460619






